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Allgemeiner Hinweis zum Datenschutz nach der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) in der Gemeinde Teningen 

 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten: 
Gemeinde Teningen vertreten durch den Bürgermeister 
Riegeler Straße 12 

79331 Teningen 

Telefon: 07641 / 5806-0 

Fax: 07641 / 5806-80 

E-Mail: info@teningen.de 

 

Zuständige Datenschutzbeauftragte: Jana Heidenreich 

Gemeinde Teningen 

Riegeler Straße 12 

79331 Teningen 

Telefon: 07641 / 5806-45 

Fax: 07641 / 5806-80 

E-Mail: datenschutz@teningen.de 

 

 

Datenschutzerklärung Mitglieder Einsatzabteilung 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist in der DSGVO sowie dem 
LDSG Baden-Württemberg, jeweils im Zusammenhang mit den Aufgaben 
der Feuerwehr, geregelt. Die Zulässigkeit der Datenverarbeitung bezieht 
sich dabei auf Angaben, die zur Aufgabenerledigung der Feuerwehr 
erforderlich sind. 
 

Aufgabe der Freiwilligen Feuerwehr als gemeindliche Einrichtung ist nach § 
2 FwG Baden-Württemberg, bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen 
Notständen Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Gemeinwesen vor 
hierbei drohenden Gefahren zu schützen und zur Rettung von Menschen 
und Tieren aus lebensbedrohlichen Lagen technische Hilfe zu leisten. 
 

Eine Datenverarbeitung durch die gemeindliche Einrichtung Freiwillige 
Feuerwehr ist erforderlich, wenn sie zur Erfüllung dieser Aufgabe objektiv 
geeignet ist und im Verhältnis dazu auch angemessen erscheint. 
 

Die Verarbeitung der nachfolgenden Daten zur Verwaltung von Mitgliedern 
der Einsatzabteilungen ist geeignet, die Funktionsfähigkeit der 
gemeindlichen Einrichtung Freiwillige Feuerwehr aufrechtzuerhalten. 
 

Für die Funktionsfähigkeit der Feuerwehr ist es unerlässlich, dass 
verantwortliche Personen die Angehörigen der Feuerwehr kontaktieren und 
identifizieren können. Insbesondere bei Maschinisten ist auch die Kenntnis 
von erworbenen Fahrerlaubnissen notwendig. 
 

Für Beförderungen und die Prüfung, welche Lehrgänge absolviert wurden 
und wer daher im Einsatz welche Positionen übernehmen kann, ist auch die 
Kenntnis des Alters, des Eintrittsdatums, eines etwaigen Austrittsdatums 
und absolvierter Lehrgänge von großer Wichtigkeit. 
 

Für Abrechnungszwecke und für die Abwicklung von Schadensfällen sind 
weiter die absolvierten Stunden aufzunehmen. 
 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist  damit 
Art. 6 I e DSGVO i.V.m § 2 FwG Baden-Württemberg. soweit eine 
Einwilligung erteilt wurde ist sie § 6 I a) DSGVO. Die Daten werden an den 
Kreisfeuerwehrverband Emmendingen e. V., Dorfstrasse 11, D -79346 
Endingen-Amoltern, der die Verwaltungssoftware für die Verwaltung der 
Feuerwehrangehörigen administriert, weitergegeben. Darüber hinaus 
werden die Daten an die Gemeinde Teningen sowie an die Feuerwehr 
Teningen, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen, zur Nutzung im Rahmen 
der Mitgliedschaft in der Feuerwehr Teningen weitergegeben. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir verarbeiten dementsprechend folgende personenbezogene Daten: 
 

• Anrede 

• Name 

• Vorname 

• Geschlecht 
• Anschrift (Straße/PLZ/Ort) 
• Geburtsdatum 

• Erreichbarkeit / Kontaktdaten (Tel./E-Mail) 
• Führerschein (soweit für die Belange der Feuerwehr 

erforderlich, etwa bei Maschinisten) 
• Name der Feuerwehr 
• Datum des Eintritts in die Feuerwehr bzw. Austritts 

• Dienstausweisnummer 
• Funktion in der Feuerwehr 
• Ausbildungslehrgänge 

• Leistungsabzeichen 

• besondere Kenntnisse und Fähigkeiten 

• Auszeichnungen und Ehrungen 

• Dienstgrad und Beförderungen 

• persönliche Schutzausrüstung 

• Einsätze, Dienstzeiten und sonstige geleistete Stunden 

• bei Ansprüchen nach § 15 bzw. 16 FwG auch Name des 
Arbeitgebers, Art und Höhe der Erstattungsansprüche und 
Bankverbindungen, damit wir die entsprechenden 
Abrechnungen mit den Arbeitgebern durchführen können. 

 

Aus oben genannten Gründen ist es auch sinnvoll, Gesundheitsdaten und 
weitere besondere Kategorien personenbezogener Daten zu verarbeiten. 
Die Angabe dieser Daten ist rein freiwillig. Ein Anspruch der Feuerwehr oder 
der Gemeinde darauf, diese Daten zur Verfügung gestellt zu erhalten, 
besteht nicht. Weil die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, können 
Sie diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Hierfür genügt eine Mitteilung an Kommandantin/Kommandant oder an die 
Gemeinde 

 

Die Nichtangabe oder der Einwilligungswiderruf führen nicht zu Nachteilen 
in der Feuerwehr. Sie haben allerdings faktische Nachteile zur Folge: Bei 
Unfällen und sonstigen Notlagen kann unter Umständen ohne die Kenntnis 
von Erkrankungen oder notwendigen Medikamenten nicht so schnell Hilfe 
geleistet werden. Die Unkenntnis der Blutgruppe kann zu einer Verzögerung 
der Gabe von Blutkonserven führen. Ohne Kenntnis der 
Atemschutztauglichkeit ist es nicht möglich, eine Teilnahme an Übungen 
und Einsätzen unter Atemschutz zuzulassen. Kenntnisse von 
Vorhandensein von Hörgeräten und Brillen erleichtern der Feuerwehr, 
hierauf Rücksicht zu nehmen. 
 

• Krankheiten 

• Blutgruppe 

• Medikamente 

• persönliche Ausrüstung (z.B. Brille, Hörgerät, etc.) 
• Atemschutztauglichkeit mit 

o Verarbeitung der Information durch den Arzt, 
dass Tauglichkeit besteht 

o Mitteilung, wann die nächste Untersuchung 
fällig ist. Wird dieses Datum überschritten, 
besteht  bis zur Durchführung keine 
Möglichkeit mehr, Übungen und Einsätze 
unter Atemschutz durchzuführen. 

 

Beruht die Verarbeitung auf einer Einwilligung, werden die Daten bei deren 

Widerruf gelöscht, wenn keine Aufbewahrungspflichten, insbesondere 

steuerlicher Art, entgegenstehen. Sonst werden die Daten 5 Jahre nach 

Beginn einer Inaktivität von Angehörigen der Feuerwehr oder einer 

vollständigen Vertragserfüllung oder einer Erfüllung sonstiger Pflichten 

gelöscht. 

 



Datenschutzerklaerung Einsatzabteilung_spalten 
Feuerwehr Teningen 

Seite 2 | 3 
 

 

 

 

 

 

 

Ihre Rechte: 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie 
Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber 
dem Verantwortlichen zu: 
 

Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, 
ob personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen 
über folgende Informationen Auskunft verlangen: 
 

(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet 
werden; 
 

(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet 
werden (Name, Adressdaten etc.); 
 

(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder 
noch offengelegt werden; 
 

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht 
möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 
 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung 
der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines 
Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung, zu diesen Rechten siehe 
weiter unten; 
 

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
 

(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 
personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben 
werden; 
 

(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest 
in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik 
sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person. 
 

Ein Profiling durch uns findet nicht statt. 
 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang 
können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO 
im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 
 

Eine Datenübermittlung in Drittländer findet nicht statt. Serverstandort ist in 
Deutschland. 
Anspruch Auf Berichtigung 

 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung 
gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig 
sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
 

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für 
eine Dauer bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen; 
 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der 
personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung 
der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen; 
 

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 
 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 
DSGVO eingelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten 
Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 
 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – 
nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer 
anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines 
wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats 
verarbeitet werden. 
 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen 
eingeschränkt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die 
Einschränkung aufgehoben wird. 
Löschungspflicht 
 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der 
Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern 
einer der folgenden Gründe zutrifft: 
 

(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für 
die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr 
notwendig. 
 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 
6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 
 

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für 
die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 
 

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig 
verarbeitet. 
 

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem 
Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 
 

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf 
angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 
DSGVO erhoben. 
 

Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
öffentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung 
verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie 
und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 
technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die 
personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie 
als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen 
personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten verlangt haben. 
 
Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich 
ist 
 

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
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(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach 
dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche 
unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die 
dem Verantwortlichen übertragen wurde; 
 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen 
Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 
 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche 
oder historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 
89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht 
voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich 
macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 
 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 

 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser 
verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder 
Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es 
sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese 
Empfänger unterrichtet zu werden. 
 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben 
Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen 
Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

 

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a Recht auf 
Datenübertragung DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem 
Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 

 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 

Recht auf Datenübertragung 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem 
Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, 
soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen 
dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe 
erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 

Recht auf Widerspruch 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 f DSGVO erfolgt 
(überwiegendes Interesse von uns), Widerspruch einzulegen. Ein Profiling 
durch uns findet nicht statt. 
 

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

Eine Direktwerbung durch uns findet nicht statt. 
 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von 
Diensten der Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 

2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren 
auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 
 

 

 

Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die 
Speicherung der Daten in Logfiles ist für den Betrieb der Internetseite 
zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine 
Widerspruchsmöglichkeit. 
 

Beschwerderecht 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei 
einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. Die 
für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist der Landesdatenschutzbeauftragte 
Baden-Württemberg, die Anrufung einer anderen 
Datenschutzaufsichtsbehörde ist hierdurch nicht ausgeschlossen. Die 
Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet 
den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde 
einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 
78 DSGVO. 


